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V e r w a l t u n g s -

g e b ä u d e  s e t z t

A k z e n t e

Die Westdeutsche Immobilienbank hat mit ihrem

neuen Geschäftsgebäude den Wandel der Zeit nicht

nur nachvollzogen, sondern auf zukünftige Anforde-

rungen hin sogar vorweggenommen.

In seiner innenräumlichen Organisation und im Hin-

blick auf sein prestigeträchtiges Erscheinungsbild ist

das Bürogebäude wegweisend. Es ist elegant propor-

tioniert und setzt mit seinem architektonisch klar

gezeichneten Fassadenbild einen markanten städte-

baulichen Akzent.

Die Element-Fassadenkonstruktion stellt sich hier als

projektbezogene Sonderlösung dar, die sich aus

raumhohen, rund 1400 Millimeter breiten Modulen mit

nach außen verfahrbaren Parallelausstellfenstern zu-

sammensetzt. Der Antrieb der Fenster ist elektrisch

gesteuert und dezentral zu bedienen. Diese wirken

sich hervorragend auf die Be- und Entlüftung der

Büroräumen sowie zur Unterstützung der Gebäude-

technik in Bezug auf Klimadeckung und Nachtaus-

kühlung aus. Raumseitig wurde ein Sonnenschutz 

in Form von elektrisch betriebenen Raffstores ein-

gebaut.
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